
PM 

Postulat: Förderung Frauensport 

Alice Kropf, SP; Fraktion SP; Fraktion Grüne; Fraktion GLP/EVP/EDU; Sandro Badertscher, 

Parteilos; 

Antrag 

Der Gemeinderat wird gebeten zu prüfen, zusätzliche finanzielle Mittel zwecks Förderung 

des Frauensports in der Stadt Thun bereitzustellen und die Verordnung über die Förderung 

des Sports in der Stadt Thun entsprechend anzupassen. 

Begründung 

Nachdem der Stadtrat an seiner Sitzung vom 15. Juni 2023 einen Rahmenkredit zur Durch- 
führung der UEFA Women’s EURO gesprochen hat gilt es, die Förderung des Frauenfuss- 
balls und anderer Sportarten, in denen Frauen benachteiligt sind und Aufholbedarf besteht 
(finanziell, bezüglich Infrastruktur, in der öffentlichen Wahrnehmung etc.), auf solide Beine zu 
stellen und langfristig zu sichern. Der erwartete Booster der Frauen-EM soll eine nachhaltige 
Wirkung für das riesige Entwicklungspotential des Frauenfussballs entfalten. Mit den zusätz- 
lichen öffentlichen Geldern sollen auch andere Sportarten berücksichtigt werden, die mit 
ähnlichen Problemen wie der Fussball der Frauen zu kämpfen haben (z.B. Eishockey und 
Handball). 

Einerseits sollen mit den Fördergeldern die bauliche Infrastruktur (z.B. Garderoben) und Trai- 
ningsmöglichkeiten verbessert werden, andererseits Sportvereine mit Frauenteams mittels 
Gesuch Unterstützungsbeiträge beispielsweise für Projekte beantragen können. 

Gleichstellung hängt nicht nur, aber auch von finanzieller Unterstützung ab. Die Forderung 
des Postulats trägt daher dazu bei, das Ziel der Gleichstellung im Sport zu erreichen. 

Dringlichkeit: wird nicht verlangt 

Thun, 6.7.2023 
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